
Hafenfest  2014:  Teilnehmer
fürs  9.  Fischerstechen
gesucht
Vorbereitungen  für  das  Hafenfest  am  ersten  Juniwochenende
laufen  bereits  wieder  auf  „Hochtouren“.  Das  inzwischen  9.
„Fischerstechen“ lockt erneut sportliche Wasserfreunde.

Teilnehmer fürs 9. Fischerstechen beim Hafenfest 2014 gesucht.

Es hat inzwischen längst Tradition – und zieht Jahr für Jahr
Anfang Juni Zehntausende von Besuchern aus Nah und Fern in den
Stadtteil Rünthe. Das inzwischen weit über die Stadtgrenzen
hinaus  bekannte  Hafenfest  im  Westfälischen  Sportbootzentrum
Rünthe  am  Hafenweg  geht  in  diesem  Jahr  in  die  sechzehnte
Runde, und schon jetzt laufen die umfangreichen Festplanungen
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bei der Stadt Bergkamen auf Hochtouren. Zu den besonderen
Attraktionen  zählen  in  diesem  Jahr  natürlich  wiederum  der
„Flying  Dutchman“-Wettbewerb,  das  „Drachenbootrennen“  und
nicht zuletzt auch das so genannte „Fischerstechen“.

Das „Fischerstechen“ ist zwar noch nicht ganz so alt wie das
Hafenfest selbst, es erfreute sich aber bereits bei seiner
„Premiere“ im Jahre 2006 eines so großen Publikumsinteresses,
dass es seither mit einem stets sehr großen Teilnehmerfeld 
durchgeführt wurde und auch dieses Mal wieder mit auf dem
vielfältigen  Veranstaltungsprogramm  stehen  soll,  denn
erfahrene  Hafenfest-Besucher  wissen  längst:  Auch  dieser
Wettbewerb  bietet  spannende  Unterhaltung  und   aufregende
Manöver  und  Zweikämpfe,  aber   auch  viel  Spaß  für  die
teilnehmenden Mannschaften und alle Zuschauer. Im vergangenen
Jahr gingen insgesamt acht Mannschaften an den Start. Einer
Erweiterung des Teilnehmerfeldes steht aber auch in diesem
Jahre nichts im Wege.

Fischerstechen  ein  alter
Zunftbrauch

Training  für  das
Fischerstechen

Das Fischerstechen hat seinen Ursprung in einem so genannten
Zunftbrauch der Fischer, der beispielsweise im süddeutschen
Bamberg auf eine Tradition zurückgeht, die bis in das 15.
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Jahrhundert zurückreicht. Dabei handelt es sich um ein Turnier
nach  Ritterart,  das  allerdings  nicht  mit  Pferden,  sondern
„standesgemäß“ mit Booten ausgetragen wird. Die Fischerstecher
stehen  bewaffnet  mit  einer  stumpfen  und  gut  gepolsterten
Turnierlanze auf den Spitzen ihrer Boote, die durch Ruderer
aufeinander zu gefahren werden. Wenn die Boote in gegenseitige
Reichweite kommen, dann versuchen die Fischerstecher, sich mit
ihren Lanzen vom Boot ins kalte Nass zu stoßen.

Alles in allem eine sehr heitere und spannende Sache – und das
Wichtigste: Der Wettbewerb ist offen, d.h., dass jede Person
aus dem Kreis Unna, die nicht wasserscheu ist, gut schwimmen
kann und mindestens 18 Jahre alt ist, kann in einem Dreier-
Team daran teilnehmen.

Jedes Team besteht aus zwei Ruderern und einem Fischerstecher.
Boote,  Lanzen,  Schwimmwesten  und  sonstiges  nötiges  Zubehör
werden  kostenfrei  gestellt.  Interessierte  Teilnehmer-Teams
werden rechtzeitig vor dem Wettbewerb eingewiesen und erhalten
überdies die Gelegenheit, sich am Tag vor dem Wettbewerb in
einigen „Probeläufen“, die vom THW Kamen/Bergkamen überwacht
und begleitet werden, zu üben.

Anmeldungen fürs Fischerstechen ab
sofort möglich

Der  eigentliche  Wettbewerb
findet dann am Samstag, 7. Juni,
wie  in  jedem  Jahr  nachmittags
ganz zentral im Hafenbecken an
der  Promenade  zwischen  dem
Hafenplatz  und  dem  Hotel
„Neumanns  Nautilus“  statt.

Teilnahmebedingungen  und  Anmeldeformulare  können  ab  sofort
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telefonisch unter 02307/ 965-234 (Herr Quabeck) oder per e-
Mail über stadtmarketing@bergkamen.de erfragt bzw. angefordert
werden.  Informationen  finden  Interessierte  aber  auch  unter
www.hafenfest-bergkamen.de.

Friseursalon „Haargenau“ geht
im Rünther Haus Seniorenglück
an den Start

Durchstarten im „Seniorenglück“  will die 22-jährige
Friseurmeisterin Fatma Ergün, der Friseur-Obermeister Wolfgang
Mikeleit zum Start ins Existenzgründerleben gratulierte. Die

Jungunternehmerin hat den bestehenden Friseursalon im
Bergkamener Haus „Seniorenglück“ (Rünther Straße) übernommen
und führt ihren Friseursalon unter dem Namen „Haargenau“ mit

zwei Mitarbeiterinnen weiter.
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Viel  Erfolg  in  der  Selbstständigkeit  wünscht  Friseur-
Obermeister  Wolfgang  Mikeleit  Friseurmeisterin  Fatma  Ergün.
(Foto: Kreishandwerkerschaft)

Ab August 2014 soll im „Haargenau“ auch wieder ausgebildet
werden. „Zum Anfang haben wir uns für die Kunden besondere

Aktionen ausgedacht; später wird es bei mir eigene Kinder-, ab
auch Damen- und Herrenwochen geben.“ Besonderes Augenmerk will
die junge Meisterin auf Angebote wie Hochsteckfrisuren und das

Schminken für Hochzeiten und andere Feste legen.

„Selbständigkeit mit eigenem Salon war immer schon mein Ziel“,
erzählte Fatma Ergün beim Besuchstermin. Dass sie zielstrebig

und professionell in den neuen Lebensabschnitt startet,
erkennt die Kundschaft bereits an den Pokalen und

Auszeichnungen im Regal am Empfang: Ergün hatte schon während
ihrer Ausbildung mit viel Erfolg an Preis-Frisier-Wettbewerben
der heimischen Innung Unna teilgenommen. Obermeister Mikeleit
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freute sich über soviel jungen Schwung: „Auch in der aktiven
Mitarbeit in unserer Innung könnte ich mir Fatma Ergün in

Zukunft gut vorstellen!“

Geschäftsführerin  von
CharterHaus  reicht  Bauantrag
für  BergGalerie  am  Freitag
ein
Die Geschäftsführerin von CharterHaus, Brigitte van der Jagt,
will am Freitagmorgen (14. März) persönlich den Bauantrag für
den Umbau der heutigen „Turmarkaden“ zur neuen „BergGalerie“
im Bergkamener Rathaus abgeben.

So könnte sie aussehen, die BergGalerie in Bergkamen

Anders  als  beim  Wohnturm  dürfte  damit  der  vor  Monaten
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festgelegter  Zeitplan  einzuhalten  sein  Der  Umbau  der
Turmarkaden  zur  Berggalerie  soll  im  Mai  mit  dem  ersten
Bauabschnitt beginnen und im Herbst 2015 eröffnet werden. Der
zweite Abschnitt wird im Oktober 2015 in Angriff genommen.
Voraussichtliche Fertigstellung ist hier im März 2016.

Verzögerungen  könnten   sich  dann  ergeben,  wenn  die  Stadt
Bergkamen als Baugenehmigungsbehörden umfangreiche und damit
langwierige Umplanungen in den Antragsunterlagen feststellen
würde.

Nacht der Kickboxer
Kamen wird zum Mekka der Kickbox-Fans: Am Freitag, 29. März,
schicken sich ab 18 Uhr in der Koppelteichsporthalle acht
Kampfsportler auf die Matte. Neben dem Kamener Ex-Weltmeister
Senol Cetin steigen sieben weitere Kickbox-Größen in den Ring.
Zwischen den Kämpfen tritt Reggae-Sänger Toni Tuklan auf.

Ausrichter der Kickbox-Veranstaltung, die auch im Livestream
verfolgt werden kann, sind der Kamener Box-Sport-Club 85 e.V.
und Stream2Go. Unterstützt werden sie von Oliver Loschek, der
sich  ehrenamtlich  für  die  Jugendförderung  in  der  Stadt
einsetzt. Ein Teil des Erlöses der Veranstaltung kommt denn
auch dem Förderverein Jugendhilfe e.V. zugute.

Orhan  Cakir,  Senol  Cetin
und  Oliver  Loschek  freuen
sich  auf  den  Fight  in
Kamen.  Foto:  Ulrike
Faulhaber
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Man rechne mit rund 500 Besuchern in der Koppelteichhalle,
erklärt Orhan Cakir von Stream2Go. Die Übertragung im Netz
werde erfahrungsgemäß von 5.000 bis 10.000 Menschen gesehen.
Vor allem Brasilianer seien große Kickbox-Fans, weiß Cakir.

Acht Kampfsportler, vier Paarungen
Im Ring wird es allemal spannend: Die acht Kickboxer treten in
vier Paarungen gegeneinander an. Ein Kampf dauert drei mal
drei Minuten. Die jeweiligen Sieger aus den vier Kämpfen gehen
ins Halbfinale. Für das Finale qualifizieren sich die Sieger
des Halbfinales. Senol Cetin, der Trainer des Kamener Box-
Sport-Clubs 85 e.V. ist, glaubt an seinen Sieg. „Wenn ich ins
Finale komme, gewinn‘ ich auch“, sagt er.

Das Zeug dazu hat der Kampfsportler. Immerhin war Cetin sechs
Jahre lang Kickbox-Weltmeister. Und da es sich bei der Kamener
Sportveranstaltung um einen Qualifikationskampf handelt, hätte
er noch einmal die Möglichkeit, um den Weltmeisterschaftstitel
zu kämpfen.

Karten für die Veranstaltung gibt es unter info@stream2go oder
0163 2920544.

Der  Livestream  ist  am  29.  März  ab  18  Uhr  auf
facebook.com/boxsport.tv  oder  unter
www.stream2go.de/boxsport-tv/kickbox-night-kamen zu sehen

Kinderbildungsgesetz  ein
heißes Thema bei Bergkamener
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Eltern und Erzieherinnen
Die für August geplanten Änderungen des Kinderbildungsgesetzes
durch  das  Land  NRW  stoßen  auf  großes  Interesse  bei  den
Bergkamener  Eltern  und  Erzieherinnen.  Das  zeigt  die  große
Besucherresonanz  auf  die  Info-Veranstaltung,  zu  der
Landtagsabgeordneter Rüdiger Weiß in der Reihe ‘Fraktion vor
Ort’ am Mittwochabend im Jugend- und Sportheim Oberaden.

Große  Resonanz  hatte  die
Info-Veranstaltung  zum
Kinderbildunggesetz.

Mit  der  zweiten  Revision  des  KIBIZ-Gesetzes  diesen  August
steht eine umfassende Neuerung für Kitas und Kindergärten in
Nordrhein-Westfalen bevor. Das Kinderbildungsgesetz war noch
unter schwarz-gelber Regierung verabschiedet worden und sorgte
immer wieder für Unmut bei Trägern, Einrichtungen und den
Kindergärtnerinnen in NRW.

Unter  Rot-Grüner  Regierung  wurde  seit  2010  ein
Korrekturprozess  eingeleitet.  Die  zweite  Revision,  die  für
August angekündigt ist, wurde nun von Rüdiger Weiß bei der
Veranstaltung der ‘Fraktion vor Ort’ in Oberaden  vorgestellt
und  den  Fragen  und  Anregungen  der  Betroffenen  ausgesetzt.
Unterstützung hat sich Rüdiger Weiß dabei von Wolfgang Jörg
geholt,  der  als  Kinder-  und  Jugendpolitischer  Sprecher  in
Düsseldorf ein Mann vom Fach ist und die genauen Revisionen
genau vorstellte.
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Viele kritische Fragen von den 70
Besuchern

Rüdiger  Weiß  (r.)  und
Wolfgang  Jörg.

Vor gut 70 Zuhörerinnen und Zuhörern im gut gefüllten Jugend-
und Sportheim an der Preinstraße in Oberaden, stellten die
Landtagsabgeordneten  dabei  die  Eckpunkte  der  Neuerung  im
Sommer vor. Neben erhöhter finanzieller Mittel, sollen auch
die Bedürfnisse der einzelnen Kitas und Kindergärten gefördert
werden.

So  sollen  Einrichtungen  Bereichen  mit  besonderen
Bildungsbedarf zusätzlich finanziell unterstützt werden. Auch
die Träger sollen die Mittel flexibler einsetzen können. Dass
der eingeschlagene Weg durchaus richtig, aber bei Weitem noch
nicht ausreichend ist, zeigten die vielen kritischen Fragen
seitens der Träger und der Zuhörer, die überwiegend selbst in
Kitas und Kindergärten arbeiten.

Rüdiger Weiß moderierte dabei durch den Abend und stellte
fest: “Es ist erstaunlich, wie genau viele unserer Zuhörer in
die Gesetze und Entwürfe eingearbeitet sind. Das haben die
vielen Detailfragen gezeigt. Ich finde gut, dass sich die
Beteiligten  so  genau  mit  unserer  Arbeit  in  Düsseldorf
auseinandersetzen und uns wiederum Anregungen für die Arbeit
im Landtag geben.”
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Mit dem Rad zum Katholikentag

Wer  radeln  möchte,  kann
sich  einer  Gruppe
anschließen, die in kleinen
Etappen  von  Fulda  nach
Regensburg  fährt.  Foto:
privat

Wer Ende Mai am Katholikentag in Regensburg teilnehmen möchte,
hat im Dekanat Unna gleich mehrere Möglichkeiten, auf seine
Kosten zu kommen. Für die einen heißt es: Fahrrad entstauben,
Reserveschlauch einpacken und sich schon am 24. Mai aufmachen.
Mit  einer  kleinen  Gruppe  wird  die  Strecke  von  Fulda  bis
Regensburg in kleinen Etappen mit dem Rad zurück gelegt.

…oder mit dem Bus
Es geht aber auch entspannter: Es sind noch Plätze frei im Bus
nach Regensburg. Abfahrt für die Busfahrer ist am 28. Mai an
unterschiedlichen Haltestellen im Dekanat.

Beim  Katholikentag  treffen  sich  die  Gruppen  in  der
Gemeinschaftsunterkunft. Von hier kann jeder den Katholikentag
auf seine Weise entdecken. Eingeladen sind Jugendliche ab 16
Jahren, Erwachsene und Familien. Anmeldungen bis spätestens
21.  März.  Weitere  Informationen  gibt  es  auf
www.dekanat-unna.de oder unter 02307-208447-0 im Dekanat Unna.
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Schwerer  Bandendiebstahl:
Drei Täter geschnappt
Verhaftet hat die Polizei drei von fünf Bandenmitgliedern, die
sich  im  vergangenen  Jahr  ständig  Zutritt  verschafft  haben
sollen  auf  das  Gelände  eines  Dortmunder  Stahlunternehmens.
Hier  sollen  sie  in  unterirdischen  Kabelgängen
Starkstromleitungen zerschnitten haben. Das entschälte und auf
diesem Weg erlangte Kupfer soll vom Gelände entfernt worden
sein, um es dann bei Großmetallhändlern zu versetzen. Die
Buntmetalldiebstähle sind im Juli 2013 angezeigt worden.

Wie die Polizei mitteilt, konnten bisher fünf Täter ermittelt
werden, die von August 2012 bis Januar 2014 in wechselnder
Tatbeteiligung  insgesamt  25  gleichgelagerte
Buntmetalldiebstähle  begangen  haben.  Drei  der  fünf
Bandenmitglieder,  darunter  der  Anführer,  wurden  bereits
festgenommen  und  befinden  sich  in  Untersuchungshaft.  Die
Ermittlungen gegen weitere zwei Täter dauern an.

Kaffeehausnachmittag  am
Sonntag:  „Romantik  –  eine
Musik ohne Grenzen“
Das Wetter soll ja am Wochenende nicht som gut werden. Das ist
ein weiterer guter Grund, den nächsten Kaffeehausnachmittag
„Romantik – eine Musik ohne Grenzen“ am  Sonntag 16. März,  am
15 Uhr im  Stadtmuseum Bergkamen zu besuchen.
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Polina Merkulova (Klavier)

Zwei  hervorragende  Musikerinnen,  Polina  Merkulova  (Klavier)
und  Galina  Rack  (Sopran)  präsentieren  ein  hochkarätiges
Programm mit klassischen Liedern. Es spannt den Bogen von
Rimsky-Korsakow und Rachmaninov bis hin zur Welt der Lieder
und Klavierwerke von Schubert, Schumann, Brahms und anderen.

Polina Merkulova studierte in Riga Musik und ist ausgebildete
Konzertpianistin,  Klavierlehrerin  und  Korrepetitorin.  Ihre
zahlreichen Soloauftritte als Pianistin begannen schon während
des Studiums. Später wechselte sie an die Philharmonie Pskow.
Seit 2002 in Deutschland, tritt sie in Solokonzerten auf und
arbeitet  als  Korrepetitorin  beim  Bundeswettbewerb  „Jugend
musiziert“.

Galina Rack kommt aus Kirgisien

Galina Rack

Galina Rack absolvierte ihre Ausbildung als Gesanglehrerin,
Opern- und Konzertsängerin in Frunse (Kirgisien). Nach dem
Studium trat sie als Solistin am Konservatorium und in der
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Philharmonie Taschkent auf. Seit ihrem Umzug nach Deutschland
2005  wirkte  sie  an  mehreren  Projekten  (u.a.  Aalto-Theater
Essen, Salonorchester Oberhausen, Romanos Chor) mit.

Eintritt:  7,50  Euro  (einschl.  1  Tasse  Kaffee  und  1  Stück
Kuchen/Torte nach Wahl).  Kartenverkauf und –reservierungen
nimmt das Stadtmuseum Bergkamen unter 02306/3060210 vor.

Förderverein  des  Stadtmuseum
klagt  gegen  die  Deutsche
Rentenversicherung
Der Förderverein des Bergkamener Stadtmuseums wird gegen die
Deutsche  Rentenversicherung  vor  dem  Sozialgericht  Dortmund
klagen. Grund ist eine Nachforderung von Sozialbeiträgen für
eine museumspädagogische Kraft über mehrere Jahre bis 2012.

Dr.  Jens
Herold

Den Streitwert bezeichnete der am Dienstagabend wiedergewählte
1. Vorsitzende des Fördervereins, Dr. Jens Herold, in einer
Höhe von 600 Euro als sehr gering, hier ginge es aber ums
Prinzip. Die Chancen, diesen Prozess zu gewinnen, schätzt nach
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den  Worten  des  1.  Vorsitzenden  der  Rechtsanwalt  des
Fördervereins als sehr hoch ein. Herold gestand allerdings
auch  ein,  dass  die  Verträge  mit  den  museumspädagogischen
Kräften bis 2012 einige kritische Punkte enthielten. Die gebe
es in den neuen Verträgen ab 2013 nicht mehr.

Zur Erklärung: Sollte das Sozialgericht aber der Argumentation
der  Deutschen  Rentenversicherung  folgen,  dann  könnte
arbeitsrechtlich gesehen dies ein Indiz dafür sein, dass die
museumspädagogischen  Kräfte  möglicherweise  einer
„arbeitnehmerähnlichen  Tätigkeit“  nachgegangen  sind.  Sollte
dies  juristisch  festgestellt  werden,  würde  sich  daraus
vielleicht ein Anspruch auf Festeinstellung ergeben.

Vorstandsmitglieder  einstimmig
wiedergewählt
In der Jahreshauptversammlung des Fördervereins wurde nicht
nur Dr. Jens Herold einstimmig wiedergewählt, sondern auch die
2.  stellvertretende  Vorsitzende  Dorothea  Langenbach  und
Geschäftsführerin  Beate  Tebbe.  Die  Amtszeiten  des  1.
stellvertretenden  Vorsitzenden  Robert  Stams  und  von
Schatzmeisterin Beate Brumberg laufen noch bis Frühjahr 2015.

Ein positives Echo fand bei den Mitgliedern des Fördervereins,
dass  nach  dem  Förderbescheid  des  Landes  weitere
Infrastrukturmaßnahmen für den „Römerpark Bergkamen“ jetzt in
Angriff  genommen  werden  können.  Dazu  gehört  eine
Ausschilderung  im  Stadtgebiet.  Zentraler  Parkplatz  und
Anlaufpunkt, auch für Busse, soll der Museumsplatz werden. Es
wird  auch  einen  Wettbewerb  für  ein  touristisches
Marketingkonzept geben. Insgesamt stehen mit den Eigenmitteln
der Stadt fast 100.000 Euro zur Verfügung.

Bereits im vergangenen Jahr haben die neue Römer-Lippe-Route
und der Römerpark mit der Holz-Erde-Mauer für spürbar mehr
Besucher des Stadtmuseums geführt. Die Zahl liege jetzt wieder



bei rund 17.000, erklärte Museumsleiterin Barbara Strobel. Sie
wird übrigens Mitte des Jahres in den Ruhestand gehen.

Zwei  Bergkamener  Azubis  mit
Bundespräsident Joachim Gauck
auf  Staatsbesuch  in
Griechenland
Zwei Auszubildende aus Bergkamen gehörten zu der Reisegruppe
von  Bundespräsident  Gauck  während  des  Staatsbesuches  in
Griechenland vom 5. bis 7. März 2014: Denise Hirz und Marcel
Ast sind Teilnehmer des Projektes «young workers for europe»,
das vom „aktuellen forum nrw“ in Gelsenkirchen organisiert
wird.
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Von links: – Marcel Ast, Auszubildender bei TÜV NORD Bildung,
Bundespräsident Joachim Gauck, Hans Hitzler, Ausbilder bei TÜV
NORD Bildung, Sigrid Skarpelis-Sperk, ehem. SPD-MdB und heute
Präsidentin  des  Verbandes  der  Deutsch-Griechischen
Gesellschaften (VDGG),  Denise Hirz, Auszubildende bei TÜV
NORD  Bildung,  Karolos  Papoulias,  Staatspräsident  von
Griechenland.  (Foto:
Bundesregierung/Steffen Kugler

 

Das „aktuelle forum“ engagiert sich seit über zehn Jahren mit
Handwerksprojekten als einer besonderen Form der historisch-
politischen  Bildung  für  Jugendliche:  In  Kooperation  mit
Berufsbildungszentren aus NRW fahren kleine Gruppen von 10 bis
12 Jugendlichen im Rahmen ihrer Ausbildung ins europäische
Ausland und arbeiten dort handwerklich an Werkprojekten in
sozialen Einrichtungen oder an Gedenkstätten aus der Zeit des
2. Weltkrieges.
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Zweiwöchiger  Arbeitseinsatz  in
Ioannina

Zum Abschluss des Handwerkseinsatzes im Herbst 2014 konnte die
Gruppe auf dem Friedhof einen Gedenkpfahl zur Erinnerung an
den Handwerkseinsatz einbetonieren. Das Foto zeigt die Azubis
zusammen mit ihren Ausbildern an diesem Pfahl. Die Jahreszahl
„1944“ erinnert an die Deportierung der jüdischen Gemeinde von
Ioannina im Jahre 1944 durch die deutschen Besatzungstruppen
(damals wurden 1.800 Menschen nach Auschwitz verschleppt und
dort ermordet). (Bild: Bruno Neurath-Wilson für das aktuelle
forum)nrw

Marcel Ast und Denise Hirz waren im Oktober 2013 mit zehn
anderen  Azubis  zu  einem  zweiwöchigen  Arbeitseinsatz  im
griechischen Ioannina. Die Gruppe hat Gartenarbeiten auf dem
historischen Friedhof der Jüdischen Gemeinde Ioannina und an
der dortigen Synagoge verrichtet und am Mahnmal in Lyngiades
einen  Kranz  niedergelegt.  Dort  findet  jährlich  eine
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Gedenkveranstaltung zur Erinnerung an das Massaker vom Oktober
1943 statt, das Nazi-Truppen an der Bevölkerung verübt hatten.

Filmdokumentation als Gastgeschenk
Marcel  Ast  und  Denise  Hirz  sind  Auszubildende  des
Bildungszentrums Bergkamen des TÜV NORD Bildung. Zusammen mit
ihrem Ausbilder Hans Hitzler wurden sie vom Bundespräsidenten
eingeladen.  Für  Bundespräsident  Gauck,  den  griechischen
Staatspräsidenten  Papoulias  und  der  Jüdischen  Gemeinde  in
Ioannina hatten die beiden Jugendlichen als Gastgeschenk eine
Filmdokumentation von ihrem Arbeitseinsatz mitgebracht.

Polizei  schickt  SEK  –
Staatsanwaltschaft  kündigt
Erklärung  an  (Aktualisierter
Text)
Einsatz des SEK in der Schäferstraße in Kamen! 

Anwohner  haben  am  Dienstagnachmittag  ein  Großaufgebot  von
zivilen Fahrzeugen mit Kennzeichen aus Düsseldorf und Mülheim
gesehen. (Das abgebildete Polizeifahrzeug ist lediglich ein
Archivbild). Im Internet gab es schnell erste Vermutungen über
den  Grund  des  Einsatzes  und  heftige  Diskussionen  und
Spekulationen.

FAKT IST:
Es handelte sich tatsächlich um ein Sondereinsatzkommando der
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Polizei, das unter der Federführung der Polizei Dortmund in
der Schäferstraße tätig war. Das hat die Polizei Dortmund
unserer  Redaktion   bestätigt.  Der  Einsatz  soll,  so  die
Polizei, nichts mit der Saunalandschaft zu tun haben, die erst
vor wenigen Tagen abgefackelt wurde.

Eine weitere Erklärung wird  die Polizei am Dienstag nicht
mehr  abgeben.  Es  wurde  allerdings  für  Mittwoch  eine
Stellungnahme  der  Staatsanwaltschaft  angekündigt.

Unsere Redaktion wird Sie auf dem Laufenden halten.


